
 

  
 

 
      

            
 

  

     
  

  
  

   
  

    

  

        
        
        

         
 

  

oeffentlichkeitsbeteiligung@stadt-koeln.de 

Nieders hrift 
der 15. Sitzung des stadtgesellschaftlichen Beratungsgremiums 
Öffentlichkeitsbeteiligung am 26. März 2025 von 17:00 bis 17:45 Uhr, digital über 
BigBlueButton. 

Anwesend waren: 

Mitglieder und Stellvertretungen des stadtgesellschaftlichen 
Beratungsgremiums Öffentlichkeitsbeteiligung 

Beth, Brunni 
Haine, Marc 
Kummer, Hans (Vorsitzender) 
Wild, Christof 
Willmann, Viktoria (stellvertretende Vorsitzende) 

Weitere Teilnehmende 

Fedke, Jana (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Haarmann, Christian (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Pitko-Drees, Katharina (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt Köln) 
Sieverts, Boris (Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung der Kölner Freiwilligen Agentur) 
Gäste 
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1 

Die digitale Sitzung findet statt zur Vorbereitung auf die Sitzung des Ausschusses für 
Bürgerbeteiligung, Anregungen und Beschwerden (kurz: Ausschuss BAB), am 31. 
März 2025, zu den für das stadtgesellschaftliche Beratungsgremium 
Öffentlichkeitsbeteiligung (kurz: Beratungsgremium ÖB) relevanten Themen. 

Konzept „Misch Mit“ – So geht Kinder- und Jugendbeteiligung in Köln! – 
Ergebnisse, Erkenntnisse und Empfehlungen eines partizipativen 
Prozesses“ ( 0123/2025) 

Frau Pitko-Drees erläutert die oben genannte Ratsbeschlussvorlage 0123/2025, die 
in der Sitzung des Ausschusses BAB am 31. März 2025 vorberaten wird. Sie erklärt, 
dass an dem Konzept „Misch Mit“ eine Vielzahl von Akteur*innen mitgearbeitet hat, 
u.a. zwei Mitglieder aus dem Beratungsgremium ÖB, Herr Buff und Herr Haine und 
auch das kooperative Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung. Frau Pitko-Drees 
beantwortet Rückfragen der Anwesenden soweit möglich und schlägt vor, Frau 
Latzer-Schulte, die das Konzept federführend trägt, zu einer der kommenden 
Sitzungen einzuladen, um vor allem auf das Thema „Monitoring des Misch Mit-
Konzeptes“ einzugehen. Dies wird von den Anwesenden begrüßt. 

Insgesamt ist die Resonanz der Anwesenden auf das Konzept und das Projekt 
„Misch Mit“ positiv. Zusätzlich gibt es folgende Anregungen. 

• Bei zukünftigen Beteiligungsverfahren mit der Zielgruppe Kinder und 
Jugendliche sollten Schulen mehr mit miteinbezogen werden. Des Weiteren 
sollten solche Projekte stärker auf Social Media beworben werden. Bei der 
Bewerbung über Social Media sollten vor allem die Kanäle, auf denen die 
Zielgruppe unterwegs ist (beispielsweise die Kanäle der Träger*innen der 
Jugendhilfe), bespielt werden. 

• Es hat die einzelnen beteiligten Träger*innen viel Kraft gekostet, die Kinder 
und Jugendlichen zur „Misch Mit“-Präsenzveranstaltung nach Kalk zu 
bewegen. Eine zentrale Veranstaltung wird nicht als empfehlenswert gesehen, 
vielmehr sollten zukünftig mehr aufsuchende Formate dezentral angeboten 
werden. 

• Die Vorlaufzeit zur Kommunikation im Beteiligungsprojekt „Besser durch Köln 
– Der nachhaltige Mobilitätsplan“ wurde von den Träger*innen, die als 
Multiplikator*innen Kinder und Jugendliche ansprechen sollten, als zu kurz 
empfunden. 
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2 Weitere Themen 

Auf Nachfrage erläutert Frau Pitko-Drees, dass eine aktive Teilnahme der 
Mitglieder und Stellvertretungen des Beratungsgremiums ÖB am Pilot-Bürgerrat, 
der am 28. März 2025 startet, nicht möglich ist. Den Mitgliedern und 
Stellvertretungen steht es jedoch frei, als stille*r Beobachter*in teilzunehmen. 
Dies ist ausschließlich nach vorheriger Anmeldung unter der E-Mailadresse 
buergerrat@stadt-koeln.de und entsprechender Bestätigung möglich. Sie sagt zu, 
dass das stadtgesellschaftliche Beratungsgremium weiterhin in seinen Sitzungen 
über den aktuellen Verlauf des Pilot-Bürgerrats informiert wird. 
Frau Pitko-Drees lädt die Mitglieder und Stellvertretungen des 
Beratungsgremiums ÖB erneut ein, zur Weiterentwicklung des Gremiums 
Interviews mit der Geschäftsstelle zu führen. Dazu können sich diese per E-Mail 
an oeffentlichkeitsbeteiligung@stadt-koeln.de wenden. Schließlich lädt Frau 
Pitko-Drees die Mitglieder und Stellvertretungen des Beratungsgremiums ÖB 
erneut zur Teilnahme an der Umfrage zur Kurzstudie des Berlin Institut für 
Partizipation (bipar) zum Thema Beteiligungsbeiräte ein: Umfrage zur Kurzstudie 

(Ort, Datum, Unterschrift des Vorsitzenden) 
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Köln, 05.05.2025, gezeichnet Hans Kummer, ausgefertigt Christian Haarmann
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